
Gemeinde 

Irsee 

 

Niederschrift 
über die öffentliche/nichtöffentliche Sitzung Nr. 13/2023 

 

des Marktgemeinderates 

 

11. Juli 2023 

 
im Bürgerhaus/Sitzungssaal 

 

 
Alle Mitglieder waren ordnungsgemäß geladen; erschienen sind nachstehende Mitglieder, also mehr 
als die Hälfte: 

 
Vorsitzender: 1. Bgm. Andreas Lieb 

2.Bgm. Sellner Bertram     

Albrecht Markus     

Gedler Martin     Heinle Georg 

      Kehrbaum Max 

Leonhart Karin     Sobek Karlheinz 

Vogel Kai      Wachter Andreas 

 
Die Beschlussfähigkeit war damit hergestellt. 
 

 
Entschuldigt fehlten    3   Mitglieder, nämlich 

3. Bgm./in Städele Angela 
Bauer Hartmut (Urlaub) 
Hofmann Martin, (krank) 
 
Wegen persönlicher Beteiligung (Art. 49 GO) haben die Gemeinderatsmitglieder 
 
an der Beratung und Beschlussfassung des Gegenstandes Nr.    nicht teilgenommen 

 
 
Die Gemeinderatsmitglieder       waren bei der Beratung und Beschlussfassung über Gegenstand Nr.      
nicht anwesend. 
 
 
 
 
Zur Sitzung - waren außerdem geladen und erschienen 

Herr Regler, Allgäuer Zeitung 
Frau Lachenmayer, Schriftführerin 
 
 
Vorsitzender:      Schriftführer:  
 
 
 
...............................................................   ..................................................................  



Tagesordnung 
 

zur öffentlichen/nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung  

am Dienstag, 11. Juli 2023 um 19.30 Uhr im Bürgerhaus, Musiksaal 

 
 

1. Beratung und Beschlussfassung zum Kooperationsvertrag für die arbeitsteilige 

Umsetzung des Qualitätsmanagements für das Rad- und Wanderwegenetz  

im Landkreis Ostallgäu 

 

2. Vorstellung des Nahwärmekonzepts des Marktes Irsee 

 

3. Beratung und Beschlussfassung über den Erwerb eines tragbaren Sonargeräts 

AQUAEYE für den Oggenrieder Weiher 

 

4. Beratung und Beschlussfassung über den neuen Sirenenstandort im Markt Irsee 

 

5. Sonstiges 

 

 

 

anschließend nichtöffentliche Sitzung 
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1. Bürgermeister Lieb eröffnet die Gemeinderatssitzung und begrüßt die 

anwesenden Gemeinderatsmitglieder, den Vertreter der Presse sowie die 

anwesenden Zuhörerinnen und Zuhörer. 

1. Bgm. Lieb stellt fest, dass die Einladung zur heutigen Sitzung form- und 

fristgerecht erfolgt ist und verliest die Tagesordnung der öffentlichen 

Gemeinderatssitzung.  

Drei Ratsmitglied sind entschuldigt. 

10 Ratsmitglieder sind anwesend. Die Beschlussfähigkeit ist somit gegeben.  

 

 

Beratung und Beschlussfassung zum Kooperationsvertrag für die 

arbeits-teilige Umsetzung des Qualitätsmanagements für das Rad- und 

Wanderwegenetz im Landkreis Ostallgäu 

 

Bereits seit 2015 führt der Landkreis Ostallgäu gemeinsam mit den Städten 

und Gemeinden ein jährliches Qualitätsmanagement für das Radwegenetz 

und dessen Beschilderung durch (basierend auf einem mündlichen 

Commitment). Nun soll auch für das Wanderwegenetz mit einbezogen 

werden und in dem vorliegenden Kooperationsvertrag vertraglich festgelegt 

werden. 

1.Bgm. Lieb bringt die Inhalte des Kooperationsvertrages zwischen dem 

Markt Irsee und dem Landkreis Ostallgäu zur Kenntnis.  

Bisher wurden Mängel/Ersatzschilder sowie Zusatzschilder über die Firma 

Topplan bezogen. Von Topplan liegen dem Kooperationsvertrag Angebote 

bei.  

Der Marktgemeinderat beschließt, dem Kooperationsvertrag zuzustimmen. 

 

Eine Ergänzung bzw. Erneuerung der Schilder Kunst-und Kulturpfad ist 

ebenso notwendig und sinnvoll. 2.Bgm. Sellner hat bereits diesbezüglich mit 

Herrn Volker Koneberg gesprochen und kümmert sich weiter darum. 

 

 

Vorstellung des Nahwärmekonzepts des Marktes Irsee 

 

1.Bgm. Lieb spricht über die Energiewende die auch im Markt Irsee in 

vollem Gange sei: 

- weg von fossilien Brennstoffen hin zu umweltfreundlichen Energien 

- Dekarbonisierung 

- Sanierung von Altbauten 
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Kommunen mit weniger als 10.000 Einwohnen sind momentan noch zu 

keiner kommunalen Wärmeplanung verpflichtet. 

Wünschenswert ist jedoch lt. Bgm. Lieb die Möglichkeit für alle Haushalte an 

ein Nahwärmenetz oder an ein Gasversorgungsnetz mit Biomethangas 

anzuschließen. Dies würde vielen Hausbesitzern die teure und aufwendige 

Sanierung/Dämmung von Altbauten ersparen. 

 

Das Nahwärme- und Erdgasnetz im Markt Irsee soll ausgebaut werden. 

Zusätzlich soll eine Einspeisestelle im Erdgasnetz in der Marktstraße für 

Biomethan geschaffen werden. Somit wären beide Netze im Sinne der 

kommenden Wärmeverordnung mit regenerativen Quellen versorgt. 

Im Herbst sollen die konkreten Planungen offiziell vorgestellt werden. 

 

Bereits heute erhält der Nahwärmenetz-Betreiber  

Gelegenheit den derzeitigen Planungsstand vorzustellen: 

- Erläuterung der Leitungstrasse (lt. Planskizze Bayernatlas) 

- jetziges Leitungsnetz wird weiter eingesetzt 

- Erschließung Maxau, Am Schlachtbichel, Mühlstraße, Schönblick, 

Alte Poststraße 

- eingesetzt werden 16 m lange Stahl-Stangen mit Ausdehnungsbögen  

- Erweiterung der bestehenden Erzeugungskapazität + Erweiterung u. 

Verbesserung des bestehenden Nahwärmenetzes = 

Versorgung von ganz Irsee wirtschaftlich darstellbar 

Auch wenn südlich der Marktstraße hauptsächlich ein Netzausbau für 

Erdgas/Biomethangas erfolgen soll, sind die künftigen Abnehmer ausreichend 

für den wirtschaftlichen Ausbau des Nahwärmenetzes. 

 

Bisher werden ca. 6 Mio. kwh Energie geliefert. 

Durch die neue Leitungsdimensionierung für Nahwärme 274 Mio.!!! 

Die Biomethan-Leitung zur Einspeisung ins Gasnetz wird auf der gleichen 

Trasse verlaufen (15 millibar) 

Auf Nachfrage durch den Gemeinderat erklärt Satzger: 

Der 2. Biogasbetreiber kann mit einspeisen. 

 

Zeitplan: 

Sobald die Genehmigung zum vorzeitigen Baubeginn von Bundesamt für 

Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) erteilt wird, kann mit dem Bau der 

Hauptleitung begonnen werden. 

Mit dem Ausbau der ersten neuen Hausanschlüsse (Maxau) kann Ende 

nächsten Jahres gerechnet werden. 

Zum Bau der Erdgasleitung sind noch weiterführende Regelungen notwendig. 
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Das Gremium begrüßt grundsätzlich die Fortführung des Projekts und die 

Zusammenarbeit mit dem Nahwärmenetz-Betreiber  Es wird jedoch 

zur Auflage gemacht, mit dem 2. Biogasbetreiber  Kooperations-

verhandlungen zur Mitnutzung des Verteilnetzes zu führen. 

Die Ergebnisse dieser Verhandlungen sind Grundlage für künftige 

Verhandlungen. 

 

 

Beratung und Beschlussfassung über den Erwerb eines tragbaren 

Sonargeräts AQUAEYE für den Oggenrieder Weiher 

 

1.Bgm. Lieb lobt den ehrenamtlichen Einsatz der Wasserwacht, die damit 

für Sicherheit an Badeseen sorgt. Hier werden unzählige Stunden und 

Einsätze für die Allgemeinheit geleistet. Das Leistungsspektrum ist breit 

gefächert von Sicherheitswacht, Rettungseinsätzen bis erste Hilfe 

Leistungen.  

So auch bei uns am Oggenrieder Weiher. Hierfür herzlichen Dank. 

Die Rettung vermisster Personen im See gestaltet sich aufgrund des trüben 

Wassers sehr schwierig. Die Suche wird dadurch langwierig, wobei gerade 

hier jede Minute zählt! 

Mittlerweile ist ein neuartiges Gerät (tragbares Sonargerät) auf dem Markt, 

das bereits in anderen bayerischen Seen zum Einsatz kommt. 

Herr  und Frau  erläutert die Funktionsweise und 

bisherige Erfahrungen mit dem Gerät. Es handelt sich dabei um ein sehr 

einfach zu bedienendes, <A4 großes Sonargerät, welches Menschen auf 

einer Fläche von 250 qm bis 5 m Wassertiefe punktgenau orten und den 

Retter dort hinführen kann. 

 

Der Marktgemeinderat beschließt die Anschaffung eines Aqua-Eye für den 

Einsatz am Oggenrieder Weiher im nächsten Jahr. 

Die notwendigen Kosten von ca. 8.500 € werden im Haushaltsplan 2024 

bereitgestellt. 

 

Beratung und Beschlussfassung über den neuen Sirenenstandort im 

Markt Irsee 

 

Aufgrund vermehrter Unwetterkatastrophen wurde ein Förderprogramm zur 

Erneuerung von akustischen Warnsignalen aufgelegt.  

Die im Markt Irsee vorhandene alte Anlage in der Marktstraße (bei jüngstem 

Unwetterereignis wegen Stromausfall nicht einsetzbar) soll abgebaut und 

durch zwei neue Sirenen im Ortsgebiet ersetzt werden.  
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Das Gremium diskutiert über verschiedene Standorte, die ein Beschallung des 

gesamten Ortsbereichs zur akustischen Warnung der Bevölkerung ermöglicht. 

Zuhörer Helmut Lachenmayer erhält das Wort: 

Der Sportvereins-Stadel sei noch nicht elektrifiziert. Dies könnte erfolgen und 

dort ein Mast für eine Sirene mit errichtet werden. 

 

Der Marktgemeinderat beschließt, die Standorte 

- Sportverein auf dem Stadel (Sportplatz) oder Flutlichtmast 

- Feuerwehrhaus Schlauchturm 

- Bickenried Vodafone-Mast (derzeit neu errichtet) 

Überprüfen zu lassen 

Zusätzlich könnte im Gemeindeteil Wielen eine Sirene installiert werden. 

 

 

Sonstiges 

 

Info: in 14 Tagen am 25.07.2023 letzte Sitzung vor der Sommerpause 

 

 

 

 

Anschließend nichtöffentliche Sitzung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Seite: 4 
 

 

Sitzungstag: 11.07.2023  



 
 

Lfd. 

Nr. 

 

 

A
n

w
es

en
d

 

F
ü

r 

G
eg

en
  

 

Gegenstand und Inhalt des Beschlusses 

den 

Beschluß 

     

 

 

Seite: 5 
 

 

Sitzungstag:  



 
 

Lfd. 

Nr. 

 

 

A
n

w
es

en
d

 

F
ü

r 

G
eg

en
  

 

Gegenstand und Inhalt des Beschlusses 

den 

Beschluß 

     

 

 

 

 

 

Seite: 6 
 

 

Sitzungstag:  



 
 

Lfd. 

Nr. 

 

 

A
n

w
es

en
d

 

F
ü

r 

G
eg

en
  

 

Gegenstand und Inhalt des Beschlusses 

den 

Beschluß 

     

 

 

 

Seite: 7 
 

 

Sitzungstag: 



 
 

Lfd. 

Nr. 

 

 

A
n

w
es

en
d

 

F
ü

r 

G
eg

en
  

 

Gegenstand und Inhalt des Beschlusses 

den 

Beschluß 

     

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Seite: 8 
 

 

Sitzungstag:  



 
 

Lfd. 

Nr. 

 

 

A
n

w
es

en
d

 

F
ü

r 

G
eg

en
  

 

Gegenstand und Inhalt des Beschlusses 

den 

Beschluß 

     

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Seite: 9 
 

 

Sitzungstag:  




